
Ihre Rechte als Verbraucher

Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung
des Widerrufs innerhalb der Widerrufsfrist. möglichst
per Einwurfeinschreiben.

Solche untergeschobenen Verträge sind zwar nicht
wirksam, sollten aber vorsorglich innerhalb der zwei-
wöchigen Frist widerrufen werden.

>> Ein per Fernkommunikation (Telefon, Fax, Internet)
geschlossener Reisevertrag ist nicht widerrufbar!

>> Bestellen oder kaufen Sie keinesfalls
unter „Gewinndruck“!

Bei Preisvergleichen für Waren oder eine angeblich
gewonnene Reisen werden Sie schnell feststellen,
dass Ihnen meist überteuerte oder unattraktive 
Angebote durch eine Gewinnaussicht schmackhaft
gemacht werden sollen.

>> Geben Sie Ihre persönlichen Daten nicht
unnötig weiter!

Häufig werden die Adressen verkauft, so dass man
bald mit lästiger Werbung und weiteren „Gewinnen“
überhäuft wird.

>> Leisten Sie niemals Vorkasse in bar oder per
Nachnahme! Erteilen Sie keine Ermächtigung
zur Abbuchung von Ihrem Konto!

Das Geld ist meist verloren, denn auf den Gewinn
warten Sie vergeblich. Unberechtigte Abbuchungen
lassen Sie von Ihrer Bank zurückbuchen!

>> Rufen Sie wegen weiterer Auskünfte keinesfalls 
Mehrwertdienste wie 0900-... und 0137-... an !

Sie werden möglichst lange hingehalten und zahlen
über die nächste Telefonrechnung, auch hier in der
Regel, ohne jemals einen Gewinn zu erhalten.
Vorsicht:  Auch bei TV-Gewinnspielen sollten Sie
stets die Kosten im Auge behalten.

>> Prüfen Sie, ob Ihr Vertragspartner mit einer
vollständigen Anschrift firmiert!
Fehlende Absenderangaben oder zum Beispiel Post-
 fachadressen hindern Sie später, berechtigte Ansprü -
che durchzusetzen bzw. Ware zurück zu senden!
Erstatten Sie bei Betrugsverdacht Strafanzeige bei
einer Polizeidienststelle!



Seppel-Glückert-Passage 10

Seppel-Glückert-Passage 10

Montag bis Donnerstag 9–17 Uhr,
sowie Freitag 9–13 Uhr

Das wollen die Abzocker:

Eine Reise, Bargeld, ein Auto oder viel Geld
durch ein Lottoabo - all diese „Gewinn-
chancen“ wurden wohl fast jedem schon
einmal in Aussicht gestellt.

Häufig überziehen Gewinnmitteilungen per
Telefon, als Postwurfsendung oder als SMS
ganze Regionen.

Die angeblichen Gönner wie die „Info-Zen-
trale“ aus Bremen, die „Loteria Primitiva“
aus Madrid oder die „Promotionfactory“
aus Helgoland wollen auf diesem Wege
meist Verträge unterschieben.
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